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Dr. Joachim Schahn
 

Methodenlehre für Begleitfachstudierende (10PSY1BF12)
Erfasste Fragebögen = 23 (57.5 %)
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1. Allgemeine FragenAllgemeine FragenAllgemeine FragenAllgemeine Fragen1. Allgemeine FragenAllgemeine FragenAllgemeine FragenAllgemeine Fragen

Mit welchem AbschlusszielAbschlusszielAbschlusszielAbschlussziel studieren Sie?1.1)

n=22Bachelor 95.5%

Master 4.5%

Kirchlicher Abschluss 0%

Staatsexamen (ohne Lehramt) (ohne Lehramt) (ohne Lehramt) (ohne Lehramt) 0%

Staatsexamen (Lehramt)(Lehramt)(Lehramt)(Lehramt) 0%

Diplom 0%

Magister 0%

Sonstiges 0%

keine Angabe 0%

Bitte geben Sie in GROSSEN BLOCKBUCHSTABEN Ihr STUDIENFACHSTUDIENFACHSTUDIENFACHSTUDIENFACH an, innerhalb dessen Sie diese Lehrveranstaltung
besuchen (bei Papierbefragung: bitte nur innerhalb des Kastens schreiben):

1.2)

POLITISCHE WISSENSCHAFT

PSYCHOLOGIE (21 Nennungen)

PSYCHOLOGIE; EUROPÄISCHE KUNSTGESCHICHTE
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Bitte geben Sie Ihr Fachsemester in diesem StudienfachFachsemester in diesem StudienfachFachsemester in diesem StudienfachFachsemester in diesem Studienfach an:1.3)

n=211 - 3 90.5%

4 - 6 4.8%

7 - 10 4.8%

> 10 0%

keine Angabe 0%

Ist diese Lehrveranstaltung für Sie eine PflichtveranstaltungPflichtveranstaltungPflichtveranstaltungPflichtveranstaltung?1.4)

n=23ja, ich muss genau diese genau diese genau diese genau diese besuchen. 95.7%

nein, ich könnte auch eine andere besuchen. 4.3%

keine Angabe 0%

Ich besuche die Vorlesung aus folgenden GründenGründenGründenGründen (Mehrfachnennungen mögl.):1.5)

n=23Inhaltliches Interesse 13%

Pflichtveranstaltung 87%

Guter Ruf des / der Dozierenden 0%

Prüfungsvorbereitung 26.1%

Keine Alternative verfügbar 17.4%

Andere Gründe 4.3%

BEVOR Sie diese Lehrveranstaltung besucht haben:
Wie hoch war Ihr InteresseInteresseInteresseInteresse am Thema der
Lehrveranstaltung?

1.6)
sehr geringsehr hoch n=22

mw=3.6
s=1.1

4.5%

1

9.1%

2

27.3%

3

36.4%

4

22.7%

5

Geschlecht1.7)

n=20weiblich 75%

männlich 25%

Alter1.8)

n=22< 20 22.7%

20-21 36.4%

22-23 27.3%

24-25 0%

> 25 13.6%

An wie vielen der bisherigen Veranstaltungstermine haben Sie teilgenommenteilgenommenteilgenommenteilgenommen?1.9)

n=22< 50% 0%

50-60% 0%

60-70% 9.1%

70-80% 0%

80-90% 18.2%

90-100% 72.7%
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2. Bewertung der Lehrveranstaltung Bewertung der Lehrveranstaltung Bewertung der Lehrveranstaltung Bewertung der Lehrveranstaltung 2. Bewertung der Lehrveranstaltung Bewertung der Lehrveranstaltung Bewertung der Lehrveranstaltung Bewertung der Lehrveranstaltung 

Die Lernziele wurden zu Beginn klar definiert.2.1)
stimme gar nicht zustimme voll zu n=23

mw=1.8
s=0.8

39.1%

1

43.5%

2

13%

3

4.3%

4

0%

5

Die Lehrveranstaltung ist klar strukturiert.2.2)
stimme gar nicht zustimme voll zu n=23

mw=1.6
s=0.8

56.5%

1

34.8%

2

4.3%

3

4.3%

4

0%

5

Der Lehrstoff wird in verständlicher Weise vermittelt.2.3)
stimme gar nicht zustimme voll zu n=23

mw=2.7
s=1

8.7%

1

34.8%

2

34.8%

3

17.4%

4

4.3%

5

Es wird auf Fragen und Belange der Studierenden
eingegangen.

2.4)
stimme gar nicht zustimme voll zu n=23

mw=2.1
s=0.8

21.7%

1

52.2%

2

21.7%

3

4.3%

4

0%

5

Mein Lernzuwachs ist hoch.2.5)
stimme gar nicht zustimme voll zu n=23

mw=2.7
s=0.9

8.7%

1

26.1%

2

47.8%

3

17.4%

4

0%

5

3. ArbeitsaufwandArbeitsaufwandArbeitsaufwandArbeitsaufwand3. ArbeitsaufwandArbeitsaufwandArbeitsaufwandArbeitsaufwand

Verglichen mit anderen Lehrveranstaltungen, ist
mein Arbeitsaufwand für diese Lehrveranstaltung:

3.1)
sehr geringsehr hoch n=23

mw=2.4
s=0.9

13%

1

47.8%

2

26.1%

3

13%

4

0%

5

Falls Leistungspunkte (LP) vergeben werden:
Verglichen mit den vergebenen Leistungspunkten,
ist mein tatsächlicher Arbeitsaufwand für diese
Lehrveranstaltung:
(1 LP = 30 Stunden Arbeitsaufwand)

3.2)
sehr geringsehr hoch n=18

mw=2.8
s=0.9
E.=4

5.6%

1

27.8%

2

50%

3

11.1%

4

5.6%

5

Wie viele Stunden wenden Sie im Durchschnitt pro Woche insgesamt pro Woche insgesamt pro Woche insgesamt pro Woche insgesamt für diese Lehrveranstaltung auf (Anwesenheit in der
Veranstaltung + Vor- & Nachbereitung, etc.)?

3.3)

n=220-2 18.2%

2-4 18.2%

4-6 13.6%

6-8 31.8%

8-10 13.6%

14-16 4.5%

4. Durch die Teilnahme an dieser Veranstaltung erwerbe ich ...Durch die Teilnahme an dieser Veranstaltung erwerbe ich ...Durch die Teilnahme an dieser Veranstaltung erwerbe ich ...Durch die Teilnahme an dieser Veranstaltung erwerbe ich ...4. Durch die Teilnahme an dieser Veranstaltung erwerbe ich ...Durch die Teilnahme an dieser Veranstaltung erwerbe ich ...Durch die Teilnahme an dieser Veranstaltung erwerbe ich ...Durch die Teilnahme an dieser Veranstaltung erwerbe ich ...

... breites Grundlagenwissen in den behandelten
Stoffgebieten (Fakten, Theorien, etc.)

4.1)
stimme gar nicht zustimme voll zu n=23

mw=2
s=0.7

21.7%

1

60.9%

2

13%

3

4.3%

4

0%

5

... spezifisches Fachwissen in dem behandelten
Stoffgebiet

4.2)
stimme gar nicht zustimme voll zu n=23

mw=3
s=1

8.7%

1

21.7%

2

34.8%

3

34.8%

4

0%

5
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... praxis- bzw. tätigkeitsrelevantes Wissen4.3)
stimme gar nicht zustimme voll zu n=23

mw=3.1
s=1.2

13%

1

17.4%

2

21.7%

3

39.1%

4

8.7%

5

... die Kompetenz, komplexe Zusammenhänge
innerhalb des Stoffgebietes zu erkennen

4.4)
stimme gar nicht zustimme voll zu n=22

mw=2.9
s=1.1

13.6%

1

13.6%

2

45.5%

3

22.7%

4

4.5%

5

... die Kompetenz, mein erworbenes Wissen auf
unterschiedliche (auch neue) Aufgabenstellungen
anzuwenden

4.5)
stimme gar nicht zustimme voll zu n=22

mw=2.8
s=1
E.=1

9.1%

1

27.3%

2

40.9%

3

18.2%

4

4.5%

5

... die Kompetenz, die in dieser Veranstaltung
behandelten Methoden selbstständig einzusetzen
und anzuwenden

4.6)
stimme gar nicht zustimme voll zu n=22

mw=2.9
s=0.9
E.=1

13.6%

1

9.1%

2

54.5%

3

22.7%

4

0%

5

... Kompetenzen zu unabhängigem und
selbstständigem Arbeiten

4.7)
stimme gar nicht zustimme voll zu n=23

mw=2.7
s=1.1

13%

1

34.8%

2

21.7%

3

30.4%

4

0%

5

... die Kompetenz, mich mit wissenschaftlichen
Texten auseinander zu setzen

4.8)
stimme gar nicht zustimme voll zu n=23

mw=2.7
s=1.2

13%

1

39.1%

2

17.4%

3

21.7%

4

8.7%

5

5. VeranstaltungsinhalteVeranstaltungsinhalteVeranstaltungsinhalteVeranstaltungsinhalte5. VeranstaltungsinhalteVeranstaltungsinhalteVeranstaltungsinhalteVeranstaltungsinhalte

Der behandelte Stoff knüpft an meinen bisherigen
Wissensstand an

5.1)
stimme gar nicht zustimme voll zu n=22

mw=3
s=1.4
E.=1

27.3%

1

4.5%

2

27.3%

3

27.3%

4

13.6%

5

Die Inhalte in dieser Vorlesung sind, wo möglich,
aktuell

5.2)
stimme gar nicht zustimme voll zu n=22

mw=2.5
s=1
E.=1

18.2%

1

36.4%

2

27.3%

3

18.2%

4

0%

5

Die Relevanz der angebotenen Lehrinhalte ist hoch
(z.B. für Prüfungen, Beruf, Disziplin, etc.)

5.3)
stimme gar nicht zustimme voll zu n=21

mw=2.6
s=1

9.5%

1

47.6%

2

19%

3

23.8%

4

0%

5

Die Vorlesung gibt einen guten Überblick über das
Themengebiet

5.4)
stimme gar nicht zustimme voll zu n=22

mw=2.3
s=0.8

13.6%

1

45.5%

2

36.4%

3

4.5%

4

0%

5

6. Strukturierung und DarstellungStrukturierung und DarstellungStrukturierung und DarstellungStrukturierung und Darstellung6. Strukturierung und DarstellungStrukturierung und DarstellungStrukturierung und DarstellungStrukturierung und Darstellung

Der / Die Dozent/in hat die Lernziele und
Anforderungen der Vorlesung zu Beginn klar
dargestellt

6.1)
stimme gar nicht zustimme voll zu n=23

mw=1.7
s=0.8

52.2%

1

30.4%

2

17.4%

3

0%

4

0%

5

Der / Die Dozent/in hat die Vorlesung gut strukturiert6.2)
stimme gar nicht zustimme voll zu n=23

mw=1.7
s=0.7

43.5%

1

43.5%

2

13%

3

0%

4

0%

5
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Der / Die Dozent/in bereitet die Einzelsitzungen
inhaltlich angemessen vor

6.3)
stimme gar nicht zustimme voll zu n=22

mw=2
s=1
E.=1

36.4%

1

40.9%

2

13.6%

3

9.1%

4

0%

5

Der / Die Dozent/in veranschaulicht den Stoff in
angemessener Weise (z.B. durch Beispiele,
Visualisierung, etc.)

6.4)
stimme gar nicht zustimme voll zu n=22

mw=2.8
s=1.1

9.1%

1

31.8%

2

40.9%

3

9.1%

4

9.1%

5

Der / Die Dozent/in kann auch komplizierte
Sachverhalte verständlich erklären

6.5)
stimme gar nicht zustimme voll zu n=22

mw=3
s=1.2

13.6%

1

13.6%

2

36.4%

3

27.3%

4

9.1%

5

7. Umgang mit StudierendenUmgang mit StudierendenUmgang mit StudierendenUmgang mit Studierenden7. Umgang mit StudierendenUmgang mit StudierendenUmgang mit StudierendenUmgang mit Studierenden

Der / Die Dozent/in regt zur kritischen
Auseinandersetzung mit den behandelten Themen
an

7.1)
stimme gar nicht zustimme voll zu n=23

mw=3.3
s=0.9

4.3%

1

13%

2

39.1%

3

39.1%

4

4.3%

5

Der / Die Dozent/in greift inhaltliche Anregungen und
Fragen der Teilnehmenden auf

7.2)
stimme gar nicht zustimme voll zu n=22

mw=2.3
s=0.9
E.=1

18.2%

1

40.9%

2

31.8%

3

9.1%

4

0%

5

Der / Die Dozent/in steht bei Bedarf für Rückfragen
und weitere Hilfestellungen zur Verfügung

7.3)
stimme gar nicht zustimme voll zu n=22

mw=1.9
s=0.8
E.=1

31.8%

1

50%

2

13.6%

3

4.5%

4

0%

5

Der / Die Dozent/in hat zusätzlich hilfreiche
Ressourcen zur Verfügung gestellt (Handapparat,
Literatur, Internet-Anbindungen, etc.)

7.4)
stimme gar nicht zustimme voll zu n=23

mw=2.2
s=1.1

30.4%

1

39.1%

2

17.4%

3

8.7%

4

4.3%

5

Der / Die Dozent/in ist offen für Kritik7.5)
stimme gar nicht zustimme voll zu n=17

mw=2.5
s=1
E.=6

5.9%

1

58.8%

2

17.6%

3

11.8%

4

5.9%

5

Der / Die Dozent/in schafft eine anregende
Arbeitsatmosphäre und motiviert mich dazu, mich
aktiv einzubringen

7.6)
stimme gar nicht zustimme voll zu n=23

mw=3.9
s=1.1

4.3%

1

4.3%

2

21.7%

3

39.1%

4

30.4%

5

8. RahmenbedingungenRahmenbedingungenRahmenbedingungenRahmenbedingungen8. RahmenbedingungenRahmenbedingungenRahmenbedingungenRahmenbedingungen

Die räumlichen Gegebenheiten sind für diese
Vorlesung angemessen

8.1)
stimme gar nicht zustimme voll zu n=23

mw=1.7
s=1

65.2%

1

13%

2

13%

3

8.7%

4

0%

5

Die Ausstattung (Medien, Technik, etc.) ist für diese
Vorlesung angemessen

8.2)
stimme gar nicht zustimme voll zu n=23

mw=2.3
s=1.5

43.5%

1

21.7%

2

8.7%

3

13%

4

13%

5

Die Vorlesung findet in einem angemessenen
zeitlichen Rahmen statt (Zeitpunkt, Dauer,
Überschneidungen)

8.3)
stimme gar nicht zustimme voll zu n=23

mw=3
s=1.3

17.4%

1

17.4%

2

26.1%

3

26.1%

4

13%

5
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9. TeilnehmerverhaltenTeilnehmerverhaltenTeilnehmerverhaltenTeilnehmerverhalten9. TeilnehmerverhaltenTeilnehmerverhaltenTeilnehmerverhaltenTeilnehmerverhalten

Die meisten Teilnehmenden dieser Vorlesung
besuchen die Veranstaltungssitzungen regelmäßig

9.1)
stimme gar nicht zustimme voll zu n=22

mw=2.3
s=1
E.=1

18.2%

1

50%

2

13.6%

3

18.2%

4

0%

5

Die meisten Teilnehmenden dieser Vorlesung
bereiten sich auf die einzelnen Termine
angemessen vor

9.2)
stimme gar nicht zustimme voll zu n=20

mw=2.9
s=1
E.=3

5%

1

30%

2

45%

3

10%

4

10%

5

Die meisten Teilnehmenden dieser Vorlesung
verfolgen die Vorlesung aufmerksam und mit
Interesse

9.3)
stimme gar nicht zustimme voll zu n=23

mw=3.6
s=0.9

4.3%

1

4.3%

2

34.8%

3

43.5%

4

13%

5

10. Anforderungen und AnspruchAnforderungen und AnspruchAnforderungen und AnspruchAnforderungen und Anspruch10. Anforderungen und AnspruchAnforderungen und AnspruchAnforderungen und AnspruchAnforderungen und Anspruch

Um der Vorlesung folgen zu können, ist viel
zusätzliche Vor- und Nachbereitung nötig

10.1)
stimme gar nicht zustimme voll zu n=21

mw=2.2
s=0.9

19%

1

52.4%

2

19%

3

9.5%

4

0%

5

Das fachliche Niveau dieser Vorlesung empfinde ich
als

10.2)
sehr niedrigsehr hoch n=22

mw=2.1
s=0.6

9.1%

1

68.2%

2

22.7%

3

0%

4

0%

5

Die in dieser Vorlesung behandelte Stoffmenge
empfinde ich als

10.3)
sehr niedrigsehr hoch n=23

mw=1.8
s=0.7

34.8%

1

52.2%

2

13%

3

0%

4

0%

5

Die Vorgehensgeschwindigkeit empfinde ich als10.4)
sehr niedrigsehr hoch n=23

mw=2.4
s=0.8

17.4%

1

26.1%

2

56.5%

3

0%

4

0%

5

Die für diese Vorlesung zu bewältigende Arbeitslast
empfinde ich als

10.5)
sehr niedrigsehr hoch n=22

mw=2.4
s=0.7

9.1%

1

40.9%

2

50%

3

0%

4

0%

5

Meinen durch diese Vorlesung erreichten
Lernzuwachs empfinde ich als

10.6)
sehr niedrigsehr hoch n=23

mw=2.8
s=0.7

4.3%

1

26.1%

2

56.5%

3

13%

4

0%

5

11. Abschließende FragenAbschließende FragenAbschließende FragenAbschließende Fragen11. Abschließende FragenAbschließende FragenAbschließende FragenAbschließende Fragen

Die Vorlesung hat mein Interesse an den
behandelten Themen gesteigert

11.1)
stimme gar nicht zustimme voll zu n=23

mw=3.3
s=1.1

4.3%

1

17.4%

2

43.5%

3

17.4%

4

17.4%

5

Insgesamt betrachtet, gebe ich der Vorlesung
rückblickend folgende (Schul-)Note:

11.2)
51 n=22

mw=2.7
s=0.7

4.5%

1

27.3%

2

59.1%

3

9.1%

4

0%

5

Was hat Ihnen an dieser Vorlesung besonders gut gefallen? (bitte nur in den Kasten schreiben)11.3)
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Welche Anregungen/Verbesserungsvorschläge haben Sie für diese Vorlesung? (bitte nur in den Kasten schreiben)11.4)
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Profillinie
Teilbereich: Psychologie
Name der/des Lehrenden: Dr. Joachim Schahn
Titel der Lehrveranstaltung:
(Name der Umfrage)

Methodenlehre für Begleitfachstudierende

1. Allgemeine FragenAllgemeine FragenAllgemeine FragenAllgemeine Fragen1. Allgemeine FragenAllgemeine FragenAllgemeine FragenAllgemeine Fragen

1.6) BEVOR Sie diese Lehrveranstaltung besucht haben: Wie hoch war Ihr
InteresseInteresseInteresseInteresse am Thema der Lehrveranstaltung?

sehr hoch sehr gering
n=22
mw=3.6

2. Bewertung der Lehrveranstaltung Bewertung der Lehrveranstaltung Bewertung der Lehrveranstaltung Bewertung der Lehrveranstaltung 2. Bewertung der Lehrveranstaltung Bewertung der Lehrveranstaltung Bewertung der Lehrveranstaltung Bewertung der Lehrveranstaltung 

2.1) Die Lernziele wurden zu Beginn klar definiert. stimme voll zu stimme gar
nicht zu

n=23
mw=1.8

2.2) Die Lehrveranstaltung ist klar strukturiert. stimme voll zu stimme gar
nicht zu

n=23
mw=1.6

2.3) Der Lehrstoff wird in verständlicher Weise vermittelt. stimme voll zu stimme gar
nicht zu

n=23
mw=2.7

2.4) Es wird auf Fragen und Belange der Studierenden eingegangen. stimme voll zu stimme gar
nicht zu

n=23
mw=2.1

2.5) Mein Lernzuwachs ist hoch. stimme voll zu stimme gar
nicht zu

n=23
mw=2.7

3. ArbeitsaufwandArbeitsaufwandArbeitsaufwandArbeitsaufwand3. ArbeitsaufwandArbeitsaufwandArbeitsaufwandArbeitsaufwand

3.1) Verglichen mit anderen Lehrveranstaltungen, ist mein Arbeitsaufwand für diese
Lehrveranstaltung:

sehr hoch sehr gering
n=23
mw=2.4

3.2) Falls Leistungspunkte (LP) vergeben werden: Verglichen mit den vergebenen
Leistungspunkten, ist mein tatsächlicher Arbeitsaufwand für diese
Lehrveranstaltung:

sehr hoch sehr gering
n=18
mw=2.8

4. Durch die Teilnahme an dieser Veranstaltung erwerbe ich ...Durch die Teilnahme an dieser Veranstaltung erwerbe ich ...Durch die Teilnahme an dieser Veranstaltung erwerbe ich ...Durch die Teilnahme an dieser Veranstaltung erwerbe ich ...4. Durch die Teilnahme an dieser Veranstaltung erwerbe ich ...Durch die Teilnahme an dieser Veranstaltung erwerbe ich ...Durch die Teilnahme an dieser Veranstaltung erwerbe ich ...Durch die Teilnahme an dieser Veranstaltung erwerbe ich ...

4.1) ... breites Grundlagenwissen in den behandelten Stoffgebieten (Fakten,
Theorien, etc.)

stimme voll zu stimme gar
nicht zu

n=23
mw=2

4.2) ... spezifisches Fachwissen in dem behandelten Stoffgebiet stimme voll zu stimme gar
nicht zu

n=23
mw=3

4.3) ... praxis- bzw. tätigkeitsrelevantes Wissen stimme voll zu stimme gar
nicht zu

n=23
mw=3.1

4.4) ... die Kompetenz, komplexe Zusammenhänge innerhalb des Stoffgebietes zu
erkennen

stimme voll zu stimme gar
nicht zu

n=22
mw=2.9

4.5) ... die Kompetenz, mein erworbenes Wissen auf unterschiedliche (auch neue)
Aufgabenstellungen anzuwenden

stimme voll zu stimme gar
nicht zu

n=22
mw=2.8

4.6) ... die Kompetenz, die in dieser Veranstaltung behandelten Methoden
selbstständig einzusetzen und anzuwenden

stimme voll zu stimme gar
nicht zu

n=22
mw=2.9

4.7) ... Kompetenzen zu unabhängigem und selbstständigem Arbeiten stimme voll zu stimme gar
nicht zu

n=23
mw=2.7

4.8) ... die Kompetenz, mich mit wissenschaftlichen Texten auseinander zu setzen stimme voll zu stimme gar
nicht zu

n=23
mw=2.7

5. VeranstaltungsinhalteVeranstaltungsinhalteVeranstaltungsinhalteVeranstaltungsinhalte5. VeranstaltungsinhalteVeranstaltungsinhalteVeranstaltungsinhalteVeranstaltungsinhalte

5.1) Der behandelte Stoff knüpft an meinen bisherigen Wissensstand an stimme voll zu stimme gar
nicht zu

n=22
mw=3
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5.2) Die Inhalte in dieser Vorlesung sind, wo möglich, aktuell stimme voll zu stimme gar
nicht zu

n=22
mw=2.5

5.3) Die Relevanz der angebotenen Lehrinhalte ist hoch (z.B. für Prüfungen, Beruf,
Disziplin, etc.)

stimme voll zu stimme gar
nicht zu

n=21
mw=2.6

5.4) Die Vorlesung gibt einen guten Überblick über das Themengebiet stimme voll zu stimme gar
nicht zu

n=22
mw=2.3

6. Strukturierung und DarstellungStrukturierung und DarstellungStrukturierung und DarstellungStrukturierung und Darstellung6. Strukturierung und DarstellungStrukturierung und DarstellungStrukturierung und DarstellungStrukturierung und Darstellung

6.1) Der / Die Dozent/in hat die Lernziele und Anforderungen der Vorlesung zu
Beginn klar dargestellt

stimme voll zu stimme gar
nicht zu

n=23
mw=1.7

6.2) Der / Die Dozent/in hat die Vorlesung gut strukturiert stimme voll zu stimme gar
nicht zu

n=23
mw=1.7

6.3) Der / Die Dozent/in bereitet die Einzelsitzungen inhaltlich angemessen vor stimme voll zu stimme gar
nicht zu

n=22
mw=2

6.4) Der / Die Dozent/in veranschaulicht den Stoff in angemessener Weise (z.B.
durch Beispiele, Visualisierung, etc.)

stimme voll zu stimme gar
nicht zu

n=22
mw=2.8

6.5) Der / Die Dozent/in kann auch komplizierte Sachverhalte verständlich erklären stimme voll zu stimme gar
nicht zu

n=22
mw=3

7. Umgang mit StudierendenUmgang mit StudierendenUmgang mit StudierendenUmgang mit Studierenden7. Umgang mit StudierendenUmgang mit StudierendenUmgang mit StudierendenUmgang mit Studierenden

7.1) Der / Die Dozent/in regt zur kritischen Auseinandersetzung mit den
behandelten Themen an

stimme voll zu stimme gar
nicht zu

n=23
mw=3.3

7.2) Der / Die Dozent/in greift inhaltliche Anregungen und Fragen der
Teilnehmenden auf

stimme voll zu stimme gar
nicht zu

n=22
mw=2.3

7.3) Der / Die Dozent/in steht bei Bedarf für Rückfragen und weitere Hilfestellungen
zur Verfügung

stimme voll zu stimme gar
nicht zu

n=22
mw=1.9

7.4) Der / Die Dozent/in hat zusätzlich hilfreiche Ressourcen zur Verfügung gestellt
(Handapparat, Literatur, Internet-Anbindungen, etc.)

stimme voll zu stimme gar
nicht zu

n=23
mw=2.2

7.5) Der / Die Dozent/in ist offen für Kritik stimme voll zu stimme gar
nicht zu

n=17
mw=2.5

7.6) Der / Die Dozent/in schafft eine anregende Arbeitsatmosphäre und motiviert
mich dazu, mich aktiv einzubringen

stimme voll zu stimme gar
nicht zu

n=23
mw=3.9

8. RahmenbedingungenRahmenbedingungenRahmenbedingungenRahmenbedingungen8. RahmenbedingungenRahmenbedingungenRahmenbedingungenRahmenbedingungen

8.1) Die räumlichen Gegebenheiten sind für diese Vorlesung angemessen stimme voll zu stimme gar
nicht zu

n=23
mw=1.7

8.2) Die Ausstattung (Medien, Technik, etc.) ist für diese Vorlesung angemessen stimme voll zu stimme gar
nicht zu

n=23
mw=2.3

8.3) Die Vorlesung findet in einem angemessenen zeitlichen Rahmen statt
(Zeitpunkt, Dauer, Überschneidungen)

stimme voll zu stimme gar
nicht zu

n=23
mw=3

9. TeilnehmerverhaltenTeilnehmerverhaltenTeilnehmerverhaltenTeilnehmerverhalten9. TeilnehmerverhaltenTeilnehmerverhaltenTeilnehmerverhaltenTeilnehmerverhalten

9.1) Die meisten Teilnehmenden dieser Vorlesung besuchen die
Veranstaltungssitzungen regelmäßig

stimme voll zu stimme gar
nicht zu

n=22
mw=2.3

9.2) Die meisten Teilnehmenden dieser Vorlesung bereiten sich auf die einzelnen
Termine angemessen vor

stimme voll zu stimme gar
nicht zu

n=20
mw=2.9

9.3) Die meisten Teilnehmenden dieser Vorlesung verfolgen die Vorlesung
aufmerksam und mit Interesse

stimme voll zu stimme gar
nicht zu

n=23
mw=3.6

10. Anforderungen und AnspruchAnforderungen und AnspruchAnforderungen und AnspruchAnforderungen und Anspruch10. Anforderungen und AnspruchAnforderungen und AnspruchAnforderungen und AnspruchAnforderungen und Anspruch

10.1) Um der Vorlesung folgen zu können, ist viel zusätzliche Vor- und
Nachbereitung nötig

stimme voll zu stimme gar
nicht zu

n=21
mw=2.2
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10.2) Das fachliche Niveau dieser Vorlesung empfinde ich als sehr hoch sehr niedrig
n=22
mw=2.1

10.3) Die in dieser Vorlesung behandelte Stoffmenge empfinde ich als sehr hoch sehr niedrig
n=23
mw=1.8

10.4) Die Vorgehensgeschwindigkeit empfinde ich als sehr hoch sehr niedrig
n=23
mw=2.4

10.5) Die für diese Vorlesung zu bewältigende Arbeitslast empfinde ich als sehr hoch sehr niedrig
n=22
mw=2.4

10.6) Meinen durch diese Vorlesung erreichten Lernzuwachs empfinde ich als sehr hoch sehr niedrig
n=23
mw=2.8

11. Abschließende FragenAbschließende FragenAbschließende FragenAbschließende Fragen11. Abschließende FragenAbschließende FragenAbschließende FragenAbschließende Fragen

11.1) Die Vorlesung hat mein Interesse an den behandelten Themen gesteigert stimme voll zu stimme gar
nicht zu

n=23
mw=3.3

11.2) Insgesamt betrachtet, gebe ich der Vorlesung rückblickend folgende (Schul-)
Note:

1 5
n=22
mw=2.7
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... breites Grundlagenwissen in den behandelten Stoffgebieten (Fakten,
Theorien, etc.)

stimme voll zu stimme gar
nicht zu

mw=2
mw=1

... spezifisches Fachwissen in dem behandelten Stoffgebiet stimme voll zu stimme gar
nicht zu

mw=3
mw=4

... praxis- bzw. tätigkeitsrelevantes Wissen stimme voll zu stimme gar
nicht zu

mw=3.1
mw=4

... die Kompetenz, komplexe Zusammenhänge innerhalb des
Stoffgebietes zu erkennen

stimme voll zu stimme gar
nicht zu

mw=2.9
mw=2

... die Kompetenz, mein erworbenes Wissen auf unterschiedliche (auch
neue) Aufgabenstellungen anzuwenden

stimme voll zu stimme gar
nicht zu

mw=2.8
mw=3

... die Kompetenz, die in dieser Veranstaltung behandelten Methoden
selbstständig einzusetzen und anzuwenden

stimme voll zu stimme gar
nicht zu

mw=2.9
mw=4

... Kompetenzen zu unabhängigem und selbstständigem Arbeiten stimme voll zu stimme gar
nicht zu

mw=2.7
mw=3

... die Kompetenz, mich mit wissenschaftlichen Texten auseinander zu
setzen

stimme voll zu stimme gar
nicht zu

mw=2.7
mw=3

Der / Die Dozent/in hat die Lernziele und Anforderungen der Vorlesung
zu Beginn klar dargestellt

stimme voll zu stimme gar
nicht zu

mw=1.7
mw=1

Der / Die Dozent/in hat die Vorlesung gut strukturiert stimme voll zu stimme gar
nicht zu

mw=1.7
mw=1

Der / Die Dozent/in bereitet die Einzelsitzungen inhaltlich angemessen
vor

stimme voll zu stimme gar
nicht zu

mw=2
mw=1

Der / Die Dozent/in veranschaulicht den Stoff in angemessener Weise
(z.B. durch Beispiele, Visualisierung, etc.)

stimme voll zu stimme gar
nicht zu

mw=2.8
mw=3

Der / Die Dozent/in kann auch komplizierte Sachverhalte verständlich
erklären

stimme voll zu stimme gar
nicht zu

mw=3
mw=3

Der / Die Dozent/in regt zur kritischen Auseinandersetzung mit den
behandelten Themen an

stimme voll zu stimme gar
nicht zu

mw=3.3
mw=5

Der / Die Dozent/in greift inhaltliche Anregungen und Fragen der
Teilnehmenden auf

stimme voll zu stimme gar
nicht zu

mw=2.3
mw=2

Der / Die Dozent/in steht bei Bedarf für Rückfragen und weitere
Hilfestellungen zur Verfügung

stimme voll zu stimme gar
nicht zu

mw=1.9
mw=1

Der / Die Dozent/in hat zusätzlich hilfreiche Ressourcen zur Verfügung
gestellt (Handapparat, Literatur, Internet-Anbindungen, etc.)

stimme voll zu stimme gar
nicht zu

mw=2.2
mw=1

Der / Die Dozent/in ist offen für Kritik stimme voll zu stimme gar
nicht zu

mw=2.5
mw=1

Der / Die Dozent/in schafft eine anregende Arbeitsatmosphäre und
motiviert mich dazu, mich aktiv einzubringen

stimme voll zu stimme gar
nicht zu

mw=3.9
mw=2

Die räumlichen Gegebenheiten sind für diese Vorlesung angemessen stimme voll zu stimme gar
nicht zu

mw=1.7
mw=1

Die Ausstattung (Medien, Technik, etc.) ist für diese Vorlesung
angemessen

stimme voll zu stimme gar
nicht zu

mw=2.3
mw=2

Die Vorlesung findet in einem angemessenen zeitlichen Rahmen statt
(Zeitpunkt, Dauer, Überschneidungen)

stimme voll zu stimme gar
nicht zu

mw=3
mw=2

Die meisten Teilnehmenden dieser Vorlesung besuchen die
Veranstaltungssitzungen regelmäßig

stimme voll zu stimme gar
nicht zu

mw=2.3
mw=2
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Die meisten Teilnehmenden dieser Vorlesung bereiten sich auf die
einzelnen Termine angemessen vor

stimme voll zu stimme gar
nicht zu

mw=2.9
mw=3

Die meisten Teilnehmenden dieser Vorlesung verfolgen die Vorlesung
aufmerksam und mit Interesse

stimme voll zu stimme gar
nicht zu

mw=3.6
mw=3

Insgesamt betrachtet, gebe ich der Vorlesung rückblickend folgende
(Schul-)Note:

1 5 mw=2.7
mw=2
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